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Arbeit der Kirchengemeinde unter-
stützen wollen, schreiben Sie bitte als 
Stichwort „Lautsprecheranlage“ oder 
„Gemeindearbeit“ auf den Zahlungs-
träger. Wir sind dankbar dafür, dass wir 
immer wieder bei Ihnen ein offenes Ohr 
für unsere Nöte finden und Sie uns so 
freigebig unterstützen. Herzlichen Dank!                    

Detlef Quandt

Abendgebet in der Karwoche
Die Karwoche ist eine ganz besondere 
Woche im Kirchenjahr. Zur Ein-
stimmung auf Gründonnerstag, Kar-
freitag und auf Ostern möchten wir in 
den ersten Tagen dieser Woche mit 
Ihnen gemeinsam Texte lesen, beten, 
singen und uns austauschen. 
Wir treffen uns Montag, Dienstag und 
Mittwoch (6. – 8. April) jeweils um 20 
Uhr in der Kirche.

Henriette und Christoph Höxter

Rumänienhilfe
Die Rumänienhilfe in St. Jürgen/Ölper 
wird 20 Jahre alt und feiert dieses Ereig-
nis am 26. April ab 11 Uhr auf dem 
Pfarrhof in Ölper. Bei Speisen und Ge-
tränken zu erschwinglichen Preisen, 
flotter Musik und einer Tombola würde 
das Rumänienteam gerne mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. Der nächste Trans-
port nach Rumänien ist für den 2. Mai 
geplant. Die Not ist noch immer groß, es 
werden vor allem tragbare Kleidungs-
stücke  für Kinder, Jugendliche, für 
Frauen und Männer gebraucht und Geld. 
Ab Montag, dem 20. April zwischen 18 
und 19 Uhr und wochentags von 10 bis 
11 Uhr, jedoch nicht am Samstag, 
werden Sachen angenommen.
Kontakt: Werner Seelemeyer, Tel:503200 oder 
Joachim Viedt, Tel: 508729

Aus dem Pfarramt
Es gibt die erfreuliche Nachricht, dass 
sich auf die vakante Pfarrstelle des 
Quartiers St.Jürgen-Wichern ein Pfarrer-
ehepaar beworben hat. Der Bewerber 
und die Bewerberin werden sich,   jeder 
in einem Gottesdienst, am Sonntag, dem 
24. Mai, um 10 Uhr in St. Jürgen/Ölper 
und um 17 Uhr in der Wichernkirche, 
den Gemeinden vorstellen. Wir möchten 
Sie alle ganz herzlich dazu einladen und 
sind auch für Ihre Rückmeldungen zu 
den Gottesdiensten dankbar. Die Wahl 
des Pfarrerehepaares ist auf den 4. Juni 
festgelegt.

Spendenaufruf
Es tropft nicht mehr im Wichernhaus. 
Zum Glück wurde das Dach sehr schnell 
repariert, und Veranstaltungen und Feste 
konnten wie gewohnt stattfinden. Das ist 
sehr erfreulich, und dafür sind wir sehr 
dankbar. Nicht so schnell  sind  die 
Kosten für solch eine Dacherneuerung 
aufgebracht, denn es handelt sich im-
merhin um eine Summe von 35.000 €, 
die die Gemeinde aufbringen muss.
Der Förderverein hat diese Not gesehen 
und das Finanzloch mit 7.000 €  deutlich 
verkleinert.  Nun ist es aber weiterhin 
notwendig, die Schulden nach und nach 
abzutragen. Deshalb bitten wir Sie noch 
einmal um Ihre Spende unter dem Stich-
wort „Wichernhausdach“. Das Wichern-
haus ist für das Kanzlerfeld das Kommu-
nikationszentrum. Über 13.000 Men-
schen kommen jährlich ins Haus, und 
das soll so bleiben.
Auch im Haus müssen wir die Laut-
sprecheranlage erneuern. Wenn Sie 
lieber dieses Projekt oder eine andere 

Aus unserer Gemeinde


